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Energieberatung 
ein Service Ihrer GVV- Gemeinden
Energiespartipp: Experten-Tipps bei tropischen Temperaturen 
Der Sommer ist bereits eine gute Weile auf Hochtouren. Nun sind 
noch heißere Tage gekommen, die sogenannten Hundstage! Damit 
ist für viele Hauseigentümer und Mieter die Wärmebelastung in ihrer 
Wohnung auf ein unerträgliches Maß angestiegen. Dies muss jedoch 
nicht sein. Mit einer guten Bausubstanz und einfachen Vorkehrungen 
lässt sich die Überhitzung der Innenräume vermeiden, Wärmedäm-
mungen an der Fassade und im Dach sowie Speichermassen im 
Hausinneren wie massive Decken und Innenwände reduzieren die 
Innentemperatur um mehrere Grad, wissen die Energieberater der 
KliBA. Auch richtiges Lüften, gut isolierte Fenster und ein Sonnen-
schutz helfen dabei, Wohnräume bei Hitze angenehm kühl zu halten.

Mit steigenden Außentemperaturen wärmt sich die Gebäudehülle 
zunehmend auf und gibt einen Teil der Wärme an Innenräume ab. 
Am heißesten wird es in den oberen Geschossen, denn Dächer sind 
den Sonnenstrahlen besonders ausgesetzt. Bei Hitze entstehen auf 
der Dachoberfläche nicht selten Temperaturen von bis zu 80 Grad 
Celsius. Bei nicht oder nur gering gedämmten Dächern und Fassa-
den breitet sich die Hitze dann ziemlich schnell im Gebäude aus. 

Dämmung und Speichermassen halten die Hitze aus der 
Wohnung 
Eine gute Dämmung von Außenwänden und Dach kann die Raum-
temperatur um fünf bis zehn Grad Celsius verringern. Dämmstoffe 
bremsen den Wärmefluss von innen nach außen und umgekehrt. 
Eine effektive Dämmung schützt also nicht nur im Winter vor Kälte, 
sondern sorgt auch im Sommer dafür, die Raumtemperatur auf ei-
nem angenehmen Maß zu halten. 
Sind im Inneren des Hauses Speichermassen vorhanden, lassen 
sich Hitzewellen noch besser überstehen. Sie sorgen für eine Puf-
ferung während der heißen Stunden tagsüber und kühlen nachts 
wieder ab. Beispiele sind massive Innenwände im Dachgeschoss 
anstatt Leichtbauwänden, Lehmplatten anstatt Gipskartonplatten im 
Dachstuhl und massive Außenwände in den Stockwerken darunter. 
Für die Pufferung der Hitze reichen wenige Zentimeter aus. 

Hitzeregulierung über Fenster
Ein erheblicher Teil der Wärme strömt über geöffnete Fenster in das 
Innere von Gebäuden. Lüften sollten die Bewohner demnach nur in 
den kühleren Nachtstunden. Intakte Fensterdichtungen verhindern 
zudem, dass warme Luft bei geschlossenen Fenstern in die Innen-
räume gelangt. Außerdem ist es empfehlenswert, die Wohnung 
tagsüber bei direkter Sonneneinstrahlung durch heruntergelassene 
Rollläden zu verschatten. 

Die Klimaanlagen sind in unseren Breiten keine gute Lösung: Sie 
verhindern nicht die Ursache aufgeheizter Innenräume, erhöhen die 
Energiekosten und sind umweltschädlich. 

Weitere Informationen über Energienutzung, Wärmeschutz oder 
Fördermöglichkeiten gibt es bei den KliBA-Energieberatern: diese 
sind regelmäßig für Sie im Rathaus vor Ort – natürlich kostenfrei und 
unverbindlich. Näheres finden Sie unter den amtlichen Nachrichten 
Ihrer Gemeinde. 

Nutzen Sie die kostenfreie Serviceleistung Ihrer Kommune!

Ämter & Behörden
Letzte Chance zur Teilnahme 
an der EVS 2018
Noch bis Mitte September 2018 können sich 
interessierte Haushalte für die Einkommens- 
und Verbrauchsstichprobe (EVS) 2018 an-

melden. Die EVS ist die größte freiwillige Haushaltserhebung der 
amtlichen Statistik und findet nur alle fünf Jahre statt. Sie liefert un-
verzichtbare Informationen über die Lebensverhältnisse in Deutsch-
land. Die Ergebnisse werden unter anderem bei der Berechnung 
der Inflationsrate, der Festlegung des Regelbedarfs für das Arbeits-

Gemeinsame Amtliche 
Bekanntmachungen

losengeld II und der Ermittlung der Lebenshaltungskosten von Kin-
dern benötigt. 

Teilnehmende Haushalte profitieren doppelt!
Bei der EVS führen die teilnehmenden Haushalte drei Monate lang 
ein Haushaltsbuch. Dadurch verschaffen sie sich einen guten Über-
blick über ihre persönliche Haushaltskasse und erhalten als Danke-
schön für ihre wertvolle Unterstützung eine Geldprämie von 100 €.

Das Statistische Landesamt bittet um Mithilfe im vierten Quartal 2018!
Zahlreiche Haushalte in Baden-Württemberg beteiligen sich bereits 
an der EVS 2018. Um aussagekräftige Ergebnisse zu erhalten, ist 
es aber wichtig, dass sich möglichst viele und auch die unterschied-
lichsten Haushalte an der Erhebung beteiligen. Deshalb suchen wir 
aktuell insbesondere noch: 
-  Paarhaushalte mit einem Teenager im Alter von 14 bis 17 Jahren
-  Mehrgenerationenhaushalte
-  Haushalte mit einem Nettoeinkommen unter 1 700 Euro und über 

4 000 Euro
-  Haushalte von Selbstständigen
-  Haushalte von Arbeiterinnen und Arbeitern
-  Haushalte von Nichterwerbstätigen, wenn sie nicht bereits im Ru-

hestand sind

Wie bei allen Erhebungen der amtlichen Statistik werden sämtliche 
Angaben streng vertraulich behandelt und ausschließlich in anony-
misierter Form für statistische Zwecke verwendet.

Falls Sie teilnehmen möchten, können Sie sich im Internet unter 
www.evs2018.de (über „Zum Teilnahmeformular“, dann bei Baden-
Württemberg) oder telefonisch unter der kostenfreien Rufnummer 
0800 - 00 06 720 anmelden.

Weitere Informationen zur EVS finden Sie auch in unserem Interne-
tangebot unter www.statistik-bw.de. 

Ausflugstipps für die 
Sommerferien: 

Die Tourismusbeauftragte Beate Otto stellt für jede 
Woche besondere Ausflugsziele im Rhein-Neckar-Kreis 
vor: In der zweiten Folge geht es um Irrwege
„Warum in die Ferne schweifen, wenn das Gute liegt so nah?“ heißt 
ein geflügeltes Wort. In diesem Sinne stellt die Tourismusbeauftrag-
te des Rhein-Neckar-Kreises, Beate Otto, in den Sommerferien für 
jede Woche besondere Ausflugsziele im Rhein-Neckar-Kreis vor. In 
der zweiten Folge geht es um Wege, die zwar verwirren, aber auch 
Spaß machen – die Rede ist von einem Maislabyrinth, von deren 
Sorte es im Rhein-Neckar-Kreis zwei gibt.

Im Maislabyrinth in Hockenheim (Adresse: Seewaldsiedlung 1, 68766 
Hockenheim) können Groß und Klein bereits zum 15. Mal das Ziel 
durch verschlungene Wege inmitten über vier Meter hoher Maispflan-
zen suchen. Jeweils von Mittwoch bis Sonntag von 10 bis 20 Uhr kön-
nen Besucher das Maislabyrinth auf dem Bauernhof von Traudel und 
Manfred Dehoust erkunden. „Wir wollen den Leuten die Natur näher 
bringen“, betont Traudel Dehoust. Durch ein Labyrinth zu laufen, be-
deute, es mit allen Sinnen wahrzunehmen. Denn im Irrgarten stellt man 
fest, dass es ganz ruhig ist und keine Geräusche in den Pflanzenweg 
eindringen. „Das ist für viele Leute ein Erlebnis“, erzählt sie.
Damit es für die jüngeren Besucher spannend bleibt, hat Familie 
Dehoust eine Schnitzeljagd vorbereitet, bei der die Kinder kleine 
Schweinchen suchen sollen, die sich ebenfalls im Labyrinth verlau-
fen haben. Jede Saison können sich die Gäste außerdem über ein 
anderes Thema freuen, das auf Info-Tafeln aufbereitet wird. „Dieses 
Jahr geht es um Insekten“, sagt Traudel Dehoust. Dabei werden 
nützliche Insekten wie Hummeln und Bienen vorgestellt. Zudem gibt 
es die Möglichkeit, die Schweine und Rinder des Bauernhofes aus 
nächster Nähe zu sehen. Bis zum 14. Oktober können kleine und 
große Naturliebhaber der besonderen Freizeitgestaltung auf 30 000 
Quadratmetern frönen. Die Wege sind übrigens mit Stroh ausgelegt 
und daher bei jedem Wetter gut zu begehen. Weitere Informationen 
gibt es unter www.maislabyrinthhockenheim.de. 
Das zweite Maislabyrinth im Landkreis steht am Hegehof in Laden-
burg und nennt sich das „Phantastische Mais-Dschungel-Laby-
rinth“. Es bietet Kindern, Erwachsenen und allen Junggebliebenen 
in diesem Jahr ein „tierisch gutes Abenteuer“! In Kooperation mit 
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Wichtige Telefonnummern Vorwahl: 0 62 26 (Meckesheim)

Der Apotheken-Notdienstfinder 22 8 33*
von jedem Handy ohne Vorwahl · max. 69 ct/Min/SMS

Der Apotheken-Notdienstfinder 0800 00 22 8 33 Kostenlos aus dem Festnetz

www.aponet.de

Eschelbronn
12.8. Herr Anton Lauk, Industriestr. 22 90 J.
14.8. Herr Emil Seidler, Rosengartenstr. 8 84 J.
15.8. Frau Gertrud Frenzel, Südendstr. 1 80 J.
Lobbach
Ortsteil Lobenfeld
10.8. Frau Maria Gelhard, In der Au 13 87 J.
10.8. Herr Hans-Peter Weishäupl, Fasanenstr.  1 71 J.
14.8. Frau Luzia Reeb, Fasanenstr.  8 71 J.
Ortsteil  Waldwimmersbach
11.8. Herr Rudolf Österreicher, Hauptstr.  16 78 J.

Mauer
12.8. Frau Waltraut Kruchem, Waldstr. 5/2 88 J.
12.8. Herr Marco Antonio Rubio Cantero, Silberbergstr. 39/3 78 J.
15.8. Frau Elenore Matzke, Elsenzstr. 11 88 J.
15.8. Herr Olaf Pietrulla, Richard-Wagner-Str. 5 75 J.

16.8. Herr Helmut Krüger, Bahnhofstr. 30 70 J.

Meckesheim
11.8. Frau Sigrid Zimmermann, Brühlweg 4 79 J.
13.8. Herr Giuseppe Cuscito, Luisenstr. 8 81 J.
14.8. Herr Holger Bruhn, Mozartstr. 21/1 74 J.
16.8. Frau Herta Scholl, Zeppelinstr. 1 82 J.

Mönchzell 
17.8. Frau Hildegard Mäck, Reichelsberg 1 88 J.

Spechbach
12.8. Herr Rudolf Münster, Wintersbrunnenhof 1 91 J.
12.8. Frau Marliese Pflanz, Wintersbrunnenhof 1 85 J.
12.8. Frau Heidehede Florstedt, Hirtenstraße 14 79 J.
15.8. Frau Helene Grela, Am Heiligenbuckel 11 80 J.
16.8. Frau Hermine-Sofia Klein, Hirtenstraße 2 75 J.

Der Bereitschaftsdienst beginnt um 8.30 Uhr des angegebenen 
Tages und endet um 8.30 Uhr des darauffolgenden Tages. 

Verbandsbaubüro des GVV Elsenztal 92 00-50
(u. a. für Schnurgerüstabnahmen)
Kläranlage Meckesheimer Cent 99 11 88 
Kläranlage Im Hollmuth  0 62 23/97 21 25
AVR Kommunal GmbH Abfalltelefon 0 72 61/9 31-0
Ruftaxi-Verkehr Meckesheim/Lobbach
Taxi Elsenztal  06226/9595775
Sozialstation Elsenztal 20 99
Ambulanter Hospizdienst Elsenztal e.V. 42 90 02
Ärztliche Bereitschaftsdienste 116 117
Pilzberatung, Peter Reiter 51 15
Bereitschaft der Zahnärzte
Samstags, sonn- und feiertags in der Zeit von 10.00–12.00 Uhr.
Der diensthabende Zahnarzt ist über 0621-38000821 zu erfragen. 
In der übrigen Zeit ist der diensthabende Zahnarzt nur in dringen-
den Fällen telefonisch erreichbar.
Bereitschaft der Tierärzte falls der Haustierarzt nicht erreichbar ist
Am Samstag, 11. August und Sonntag, 12. August 
Dr. Schäfer, Telefon 0 62 26/15 69

Bereitschaft der Apotheken:
Freitag, 10.8. Hackenberg-Apotheke, Hauptstraße 108/2 
 Waldwimmersbach, Tel. 0 62 26/43 91
Samstag, 11.8. Kloster-Apotheke, Neckarsteinacher Str. 18 
 Schönau, Tel. 0 62 28/4 12
Sonntag, 12.8. Adler-Apotheke, Hauptstraße 58 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/22 22
Montag, 13.8. Apotheke in den Brunnenwiesen, 
 In den Brunnenwiesen, Bammental 
 Tel. 0 62 23/4 94 31
Dienstag, 14.8. Markt-Apotheke, Marktplatz 10 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/39 19
Mittwoch, 15.8. Stadt-Apotheke, Hauptstraße 12 
 Schönau, 0 62 28/82 41
Donnerstag, 16.8. Brücken-Apotheke, Bahnhofstr. 34 
 Neckargemünd, Tel. 0 62 23/26 04

Polizei-Notruf 1 10

Polizeirevier Neckargemünd 0 62 23/9 25 40

Polizeiposten Meckesheim 13 36

Polizeiposten Waibstadt 0 72 63/58 07

Notruf (Feueralarm, Unfälle aller Art, Notarzt) 1 12

DRK-Krankentransporte  0 62 26/1 92 22

Behördenrufnummer 1 15

Malteser Rhein-Neckar 0 62 22/9 22 50

Kostenfreie Störunghotline des 
Gasversorgers (MVV) 0800 / 290 1000

Süwag Energie AG, Bammental  0 62 23/96 30
 im Störfall 0800/7962787
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Fragen rund um die Themen Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfü-
gung und Patientenverfügung beantworten Susanne Meny vom 
Betreuungsverein ARV und Tillmann Schönig von der Betreuungs-
behörde im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis. Die Bevölkerung ist 
zu diesem Informationsabend herzlich eingeladen. 

Um Anmeldung unter der Telefonnummer 06221 522-2170 oder per 
E-Mail an Nicole.Falk@rhein-neckar-kreis.de wird gebeten. Der Ein-
tritt ist frei.

Ausbildung zum Fachwart für Obst und Garten 
Das Amt für Landwirtschaft und Naturschutz des Rhein-Neckar-
Kreises bietet in Zusammenarbeit mit dem Kreisverband für Obst-
bau, Garten und Landschaft Rhein-Neckar e.V. für alle Interessierten 
der Region wieder die Ausbildung zum Fachwart / zur Fachwartin 
für Obst und Garten an. Diese endet nach rund 90 Unterrichtsstun-
den mit einer LOGL-zertifizierten Abschlussprüfung und bietet 
gleichzeitig die Möglichkeit, den Sachkundenachweis Pflanzen-
schutz zu erwerben.

Der Kurs gliedert sich in einen praktischen Teil mit Schwerpunkt 
Schnitt von Obst- und Ziergehölzen und einen theoretischen Teil an 
der LVG Heidelberg mit den Ausbildungsinhalten 

• Bodenkunde
• Gemüsegarten
• Ziergarten und Staudenkunde
• Schnitt und Pflege von Ziergehölzen

sowie schwerpunktmäßig Kenntnisse im Obstbau in den Bereichen 
Anzucht und Pflanzung, Schnitt und Pflege sowie Ernte und Verwer-
tung. Die Unterrichtseinheiten finden im Winterhalbjahr von Oktober 
bis März unter der Woche (meist freitags) ab 18.00 Uhr oder an 
Samstagen statt. 

Um eine hohe Qualität der Ausbildung zu garantieren, ist die Teil-
nehmerzahl auf 25 Personen beschränkt. Die Kursgebühren betra-
gen 270 Euro einschließlich Unterrichtsmaterial und Prüfungsge-
bühren.

Anmeldungen sind bis zum 15.09.2018 möglich bei: Andrea Sche-
mel, Amt für Landwirtschaft und Naturschutz, Muthstr. 4, 74889 Sins-
heim, Tel. 07261 9466-5326 (nur Mo. und Mi.), E-Mail: andrea. 
schemel@rhein-neckar-kreis.de oder Michael Frauenfeld, Kreisver-
band für Obstbau, Garten und Landschaft Rhein-Neckar e.V., Alstat-
erstr. 20, 69124 Heidelberg, Tel. 06221 784802, E-Mail: kogl-rhein-
neckar@ggb-hd.de.

Weitere Informationen gibt es im Internet unter www.logl-bw.de 

Termine & Veranstaltungen 
Theaterfahrten zum Nationaltheater  
Mannheim
Die seit Jahrzehnten aus dem Kraichgau bestehenden monatlichen 
Theaterfahrten zum Nationaltheater Mannheim mit Buszubringer 
werden auch in der kommenden Spielzeit 2018/19 durchgeführt und 
bieten die Möglichkeit der regelmäßigen Teilnahme im Rahmen des 
preisgünstigen Regionalabonnements. Abonnements ohne Busbe-
teiligung sind ebenfalls möglich.
Das Abonnement umfasst den Besuch beeindruckender Opern „Ri-
goletto“ von Giuseppe Verdi, „Werther“ von Jules Massenet, „1001 
Nacht oder die Macht des Erzählens“ - ein musikalisches Familien-
stück, „La Bohème“ von Giacomo Puccini, „Norma“ von Vincenzo 
Bellini, „Il trovatore“ von Giuseppe Verdi, der Operette „Orpheus in 
der Unterwelt“ von Jacques Offenbach, des Opern- und Tanzabends 
„Sanssouci“ und der Schauspiele „Meine geniale Freundin“ nach 
den Romanen Elena Ferrante, „Ansichten eines Clowns“ nach dem 
Roman von Heinrich Böll und „Maria Stuart“ von Friedrich Schiller.
Zusteigemöglichkeiten in Neidenstein (Schule und Ortsausgang), 
Eschelbronn (Bushaltest. alte Post), Meckesheim (Bushaltest. gegen-
über Gasthaus ‚Ochsen‘), Mauer (Ortsanfang, Sparkasse und Bushal-
test. Ortsausgang), Neckargemünd (Brückenapotheke), Ziegelhausen 
(Bushaltest. an der B 37/Stieg D), Schlierbach (Bushaltest. Rombach-
weg an der B 37) und Heidelberg (Bushaltest. Kongresshaus). Pro-
gramme liegen in den Rathäusern Neidenstein, Eschelbronn, Me-
ckesheim, Mönchzell, Volksbank Mönchzell sowie Stadtverwaltung 
Neckargemünd auf.

den Reiss-Engelhorn-Museen und ihrer aktuellen Ausstellung „ein-
fach tierisch!“ gibt es hier allerlei Erstaunliches über außergewöhn-
liche Tiere zu entdecken. Die Betreiber bieten eine Geschichte zum 
Mitspielen: Zwischen lianenartigen Maispflanzen sucht der kleine 
James Tenrek, der jüngste Sohn einer igelähnlichen Tierfamilie, ver-
zweifelt nach seinen Eltern und Geschwistern. Beim Durchstreifen 
des „Dschungels“ begegnet er verschiedenen, wunderbaren Tieren. 
Sind sie eine Bedrohung für ihn oder können sie ihm vielleicht bei 
der Suche helfen? 

Es gilt, sieben versteckte Stationen zu finden und die spannenden, 
bunten Rätsel zu lösen. Das Lösungswort bringt die Tenrek-Familie 
wieder zusammen. Bei der Endverlosung am Abschiedsfest winken 
allen Teilnehmern tolle Preise. Umrahmt wird das Mais-Dschungel-
Labyrinth von Veranstaltungen: So findet am Samstag, 18. August, 
ab 20 Uhr eine „Spanische Nacht“ mit Livemusik statt und am Mitt-
woch, 3. Oktober (Feiertag), steigt von 12 bis 17 Uhr ein Abschieds-
fest vom Labyrinth mit Livemusik, vielfältigen Spezialitäten und Un-
terhaltung für die ganze Familie. Das Maislabyrinth am Hegehof hat 
bis Mitte Oktober täglich von 9 bis 18 Uhr geöffnet. Nähere Informa-
tionen unter www.hegehof.de. 

Viele interessante Freizeitangebote im Kreis gibt es hier: 
www.deinefreizeit.com 

Maislabyrinth in Hockenheim

In Kooperation mit den Reiss-Engelhorn-Museen und ihrer aktuellen Ausstellung 
„einfach tierisch!“ gibt es am Hegehof allerlei Erstaunliches über außergewöhnliche 
Tiere zu entdecken.

„Was Sie über Vorsorgevollmacht & Co.  
wissen sollten“ 
Infoveranstaltung der Betreuungsbehörde im Landrat-
samt Rhein-Neckar-Kreis am 29. August 2018 in Sinsheim.
Geraten Menschen plötzlich durch Unfall oder Krankheit in die Situ-
ation, ihre Interessen nicht mehr selbstbestimmt wahrnehmen und 
verwirklichen zu können, müssen andere diese Verantwortung über-
nehmen. 

Selbst nahe Angehörige sind hierzu gesetzlich nicht befugt. Dies gilt 
bereits ab dem 18. Lebensjahr. 

Über die Möglichkeiten der selbstbestimmten Vorsorge in Form ei-
ner Vorsorgevollmacht, Betreuungsverfügung oder Patientenverfü-
gung können sich Interessierte informieren. Die Betreuungsbehörde 
im Landratsamt Rhein-Neckar-Kreis bietet gemeinsam mit dem Be-
treuungsverein ARV – Rhein-Neckar am Mittwoch, 29. August 2018, 
18.00 Uhr im Sitzungssaal des Rathauses in der Wilhelmstrasse 
12-14 in Sinsheim eine Informationsveranstaltung an. 
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Saisonbeginn Freitag, 12. Oktober, mit der Oper „Rigoletto“ von 
Giuseppe Verdi.

Auskunft und Anmeldung zum Abonnement ab sofort bei Gertraud 
Schembera, Waibstadt (Tel. 07263/1328) - auch abends.

Schulen & Bildungseinrichtungen
Gymnasium Bammental
Der Unterricht im Gymnasium Bammental beginnt am Montag, 
10.09.18 um 7.45 Uhr. Unterrichtsschluss ist an diesem Tag um 
12.45 Uhr.

Für die Schüler der 5. Klassen findet am Montag, 10.09.18 um 18.00 
Uhr in der Elsenzhalle eine Begrüßungsfeier statt. Der Unterricht für 
die 5. Klassen beginnt am Dienstag, 11.09.18 um 7.45 Uhr.

Schülergottesdienst ist am Mittwoch, 12.09.18 um 7.45 Uhr.

Wir wünschen allen Schülerinnen und Schülern einen guten Start in 
das neue Schuljahr.

Sonstiges
VdK erweitert  
Wohnberatungsangebot
Sie suchen eine senioren- oder behinderten-

gerechte Wohnung? Diese ist schwer zu finden. Aber eine Wohnung 
lässt sich durch vergleichsweise geringe Maßnahmen zu einer bar-
rierefreien Wohnung anpassen. 

Der Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. baut sein Wohn-
beratungsangebot dafür stark aus: Interessierte können sich mo-
mentan an 15 ehrenamtliche Wohnberater für Tipps wenden. 

Badezimmeranpassung, Flure sicher gestalten oder Stolperfallen 
beseitigen. Zu diesen und vielen anderen Themen rund um die 
Wohnberatung beraten unsere VdK-Lotsen. 

Wer die Dienstleistung in Anspruch nehmen will oder selbst Wohn-
berater werden möchte, wendet sich an: VdK-Koordinatorin Ulrike 
Werner, Telefon 07732/923636 oder u.werner@vdk.de. 

Amtsblatt Elsenztal – Eschelbronn
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Ankündigung Beachvolleyballturnier: 
Neuauflage des Beachvolleyballturniers:
Elsenzpokal steigt im September
Wir freuen uns ankündigen zu können, dass in diesem Jahr das 
Mauermer Beachvolleyballturnier sein Comeback feiert. Am 8. Sep-
tember findet der Elsenzpokal auf dem Beachvolleyballfeld am El-
senzstadion statt. Im Anschluss an die Finalspiele steigt die Rot-
Weiße Beachparty.

Anmeldungen bitte bis 31.08.2018 ausschließlich via Email an 
info@sgmauer.de. Die Anmeldung sollte Teamnamen und Namen 
der Spieler enthalten (inklusive mind. einer weiblichen Spielerin). 
Bei Fragen meldet euch gerne ebenfalls per Mail oder beim Viktoria 
Spielausschuss.

VdK Ortsverband Mauer
Grillen und gemütliches Beisammen-
sein am Freitag, 10. August 2018

Nicht vergessen, heute am Freitag, den 10. August 2018 findet um 
18.00 Uhr das traditionelle Grillfest am/im katholischen Pfarrzentrum 
Mauer statt.

Wir laden hierzu alle Mitglieder unseres Ortsverbandes mit Partner/
Partnerin sehr herzlich ein.

Jahresausflug am Freitag, den 28. September 2018, 
Abfahrt 8.00 Uhr am Rathaus
Unser diesjähriger Ganztagsausflug führt uns nach Erbach und 
durch den östlichen Teil des Odenwaldes. In der ehemaligen Re-
sidenzstadt mit Barockschloss und Lustgarten Erbach erfolgt eine 
ca. einstündige Führung und anschl. Mittagessen in einem histori-
schen Gasthaus. Auch gibt es Zeit zum gemütlichen Bummeln in 
Erbach. Weiter steht auf dem Tagesprogramm der Besuch der Ein-
hardsbasilika in Michelstadt-Steinbach. Zeit zum Kaffeetrinken am 
Nachmittag wird es ebenfalls geben, vorgesehen im Kloster Amor-
bach. Wie immer erfolgt ein Abschluss, diesmal nach einer Fahrt 
durch die Täler und Hügel des östlichen Odenwalds, in einem ge-
mütlichen Lokal.

Weiteres zum Ausflugsablauf wird noch im September mitgeteilt.

Wir bitten unsere Mitglieder, sich frühzeitig bei den nachstehenden 
VdK-Vorstandsmitgliedern anzumelden: Alois Hlawatsch, Tel. 6948; 
Gertrud Neckerauer. Tel. 6393; I.M. Endlweber, Tel. 3313.
Wie jedes Jahr freuen wir uns auch über interessierte Nichtmitglie-
der, wenn sie am Ausflug teilnehmen. Der Unkostenbeitrag für Bus-
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fahrt, Führungen etc. beträgt 20, €uro und wird während der Fahrt 
entgegen genommen. Wir freuen uns schon heute auf einen schö-
nen gemeinsamen Tag und laden herzlich dazu ein - und bitten um 
baldige Anmeldung.

Kirchliche Nachrichten
Evangelische Kirchengemeinde Mauer

Pfarrerin Friedericke Brixner
Bahnhofstr. 7, 69256 Mauer

Tel. Nr. 06226/990001 
Fax Nr. 06226/990013

E-mail Adresse: mauer@kbz.ekiba.de
Webseite: www.evangelische-kirchengemeinde-mauer.de

Bürozeiten von Marion Taschinski: 
Dienstag 10.00 – 12.00 Uhr und Donnerstag 15.00 – 17.00 Uhr

Freitag, 10.08.2018 
09.30 Uhr Spielgruppe für Kinder von 0 – 3 Jahren im Paul-
 Gerhardt-Haus

Gottesdienste der Sommerkirche:
Sonntag 12.08.2018 11.So.n. Trinitatis
10.45 Uhr Gottesdienst in Mauer 
 Pfarrer Dirk Ender
09.30 Uhr Markusgemeinde Neckargemüd
 Pfarrerin Petra Hasenkamp
10.45 Uhr Waldhilsbach
 Pfarrer Michael Göbelbecker
10.45 Uhr Bammental
 Pfarrerin Petra Hasenkamp
09.30 Uhr Gaiberg
 Pfarrer Michael Göbelbecker
09.30 Uhr Meckesheim
 Pfarrer Dirk Ender

In der Woche vom 13.08.2018 bis zum 17.08.2018 finden auf-
grund der jährlichen Grundreinigung der Böden im Paul-Ger-
hardt-Haus keine Gruppen und Veranstaltungen statt!

Gott widersteht den Hochmütigen, aber den Demütigen gibt er 
Gnade. 1. Petrus 5,5

Katholische Kirchengemeinde Mauer
Kath. Seelsorgeeinheit und  

Kirchengemeinde Neckar-Elsenz
St Bartholomäus Mauer
St Martin Meckesheim

Kath. Pfarramt
Bahnhofstraße 13, 69256 Mauer
Tel. 06226/990324; FAX 990389

e-mail: mauer@kath-neckar-elsenz.de
homepage: www.kath-neckar-elsenz.de

GOTTESDIENSTE DER SEELSORGEEINHEIT
Freitag, 10. August
8.30  BTL  Eucharistiefeier (E)

Samstag, 11. August
11.00  NGD  Ökum. Mittagsgebet am Markt in der evangeli-
schen St. Ulrichskirche
18.00  GB  Eucharistiefeier (E)
18.00  MÖ  Eucharistiefeier (H)

19. Sonntag im Jahreskreis

Sonntag, 12. August
9.15  MAU  Eucharistiefeier mit Taufe von Benno Bender
  † Jörg Bethge (E)
9.15  MÜCK  PATROZINIUM HL. CYRIAKUS: Eucharistiefeier
  † Karlheinz Hauswirth (H)
10.00  WAHI  Wort-Gottes-Feier 
10.45  ARCHE  Eucharistiefeier (E)
10.45  LO  Wort-Gottes-Feier 
11.00  BTL  Eucharistiefeier † Herbert Graf (H)

Ausrichter: Förderverein Rot-Weiß Viktoria

Elsenzstadion Mauer

Ab 21 Uhr
Cocktails, Beach Bar

Startgebühr: 20€
Spieler: 5, mind. 1

Keine aktiven Spieler
Anmeldung bis: 31.08.18

info@sgmauer.de
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Dienstag, 14. August
18.30 D´HOF Eucharistiefeier † Familie Effinger u. Söhne (E)

Mittwoch, 15. August
10.00 NGD Eucharistiefeier zum Fest Mariä Himmelfahrt (E)
18.30 WB Eucharistiefeier in der Marienkapelle zum Fest 
  Mariä Himmelfahrt (E)

Freitag, 17. August
8.30 BTL Eucharistiefeier (E)
10.30 NGD Eucharistiefeier im Neckargemünder Hof (E)

Samstag, 18. August
11.00 NGD Ökum. Mittagsgebet am Markt in der 
  evangelischen St. Ulrichskirche
18.00 ARCHE Eucharistiefeier mit Taufe von Carolyn Hucht (H)

Öffnungszeiten Pfarrbüro
Während der Sommerferien von Freitag, 27. Juli bis Dienstag, 11. 
September bleibt das Pfarrbüro Mauer geschlossen. 

Wenden Sie sich in dieser Zeit bitte an das Pfarrbüro in Bammental 
06223-489010.

ALTENWERK MAUER
Mittwoch, 15. August um 14.30 Uhr Eisessen im Gasthaus 
„Pfalz“

Neuapostolische Kirchengemeinde
siehe unter Eschelbronn, Seite 10

Wasser ist Leben.
Helfen Sie mit!

Spendenkonto Brot für die Welt:
Bank für Kirche und Diakonie
IBAN: DE10 1006 1006 0500 5005 00
BIC: GENODED1KDB
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SCHENKE 
LEBEN, 
SPENDE 
BLUT.
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